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Flur 
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STRASSENPROFU.E 

G G __ F __ __ STRATENKOPPEL 

I L5' 5.50 j 2.0 I 
900 

G ~------G-_,_ F STRATENKOPPEL 

·j 2 0 t sso 
9 50 

F 
G 

STRATENKOPPEL 

I 20, 20 s.sg 
11.00 

STRASSE 528 

B G .,. __ F _.~ STRASSE 529 

. I jUS 5 00 ! 1S I 
7 00 

llliG• ·--F·-··G···R -·8- BEI DENDORFER WEG 
650 + 2.3 j 0-2 6 I j " I 11.10 -1170 

G- Gehwe!J, F - Fahrbahn , P - ParkstreUen , R - h'adweg , B-Bankett 

TEIL B TEXT 

ZE-ICHEN ERKLÄRUNG 
PLANZEICHEN ERLÄUTERUNGEN RECHTSGRUNDLAGE PLANZEIOEN ERLÄUTERUNGEN RECHTSGRUNDLAGE 

FESTSETZUNGEN 
ART DER BAULICHEN NUTZUNG § 9l1l1 BBauG 

WS 

WR 

WA 

[Ws"] 

I "0 I 
I MI 

MK 

GI 

R~1ne Wohngebiele 

Allgem. WghngebietiE' 

§ 2 BouN\10 

§ 3 

§ ' 

Besondere Wohngebiete § t. a 

Oorfgeb1et~ § 5 

Mischgebiete 

Gewerbegebiete 

Industriegebiete 

§ 6 

§ 7 

§ • 

§ 9 

SO Sondergt"blete ( Erholung) § 10 

SO SQnstige Sondergebiele § 11 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG § 9l1l 1 eeauG 

Zahl. d. VoUges.chosse- §§ 16 • 17 Sou NVO 

z. B. ID a l s H(X;:hstgrenze Tr H Trautnahe 

8 "" · end F H F1rsthohe z. - ~ zwmg 

z 8. O,t. Grundflächenzahl GR Grund!! d baut A 

z 8.@ GeschoOftöchenzahl GF Geschoß11 • .. . 

z . e.\3,0 I Baumassenzahl 

BAUWEISE, BAULINIE, BAUGRENZE 
0 

9 

' Og 

Offene Bauweise 

nur Einzel-u. Doppel
häuse-r zulässig 

nur Hausgruppen 
zulässig 

nur Einzelhauser zul 

§ 9 0)2•4 BBauG 

§§ 22•23 BouNVO 

8oul1nie 

Bougr~nze 

SO Solteldach 

WO Walmdoch 

FO Flachdach 
nur Doppelhauser zul 

Gescht. Bauwi!ise

Ze- ilenbauwei ie 

OochgeschoO 

z.B. 35° Cac:hneigung 

Firstrichtung 

< • rtach..- als > • stE> il~r als 

BAUL.ANLAGEN UND EINRICHTUNGEN 
FÜR DEN GEMEINBEDARF § s lll 5 esauG 

Fläeh~n/ Baugrundst. 
für de-n Gemeinbedar1 

Verwaltungs"gebäude 

Schute 

Kra6ke-nhaus 

Kinderg.- tagesstölte 

Jugendheim -herberge 

WASSERFLÄCHEN 
c::J Wosserflöchen , Höftn 

Post 

Kirche 

Schutzraum 

Feuerwehr 

Allershe1m 

§ 9(1 )16BBo uG 

VERKEHRSFLÄCHEN 
c=J StraOenverkehrsH. 

CJiiJ Ölfenii .Porkftöcl;'len 

Stran enbegrenzungs-
- Iinie, Begrenzung 

sonstiger 1/erkehrsfl. 

l t 

Zu fahrtsverbot 

AustahrtS\IIHbOI 

Ans-.hl d,Grdst 

VERSORGUNGSANLAGEN 

[Q] 
® 
@ 
Q) 
© 
@ 
e 

Flachen oder Bau· 
grundstücke fUr 1/er
sorgungsonlogen 

Wosserbehö lter 

Umformerstotion 

PumpWerk 

Umspannwerk 

Brunnen 

Klcir on lage 

§ 9"(1)"11 BBauG 

§ 9 (1l 12•11.8BouG 

FÜHRUNG OBER- UND UNTER- §9 l1l>3BB<m9 

IRDISCHER VERSORGUNGSANLAGEN 

- ~ - Elektrizi1ätsleitungen (unteri rd isch ) 

: ::.::: SchutZistreifen 

Bäume z u erhalten 

Bäume zu cttanzen · 

Änpllan1ungs- bzw. 
Erhaltungsgebot 

§ 9 {1l158BauG 

Oouerlc !e1ngorten 

Sportplatz 

Spi~lplotz 

§ 9 (1 )25b BBouG 

§ 9 (1 )25o-+b B SauG 

§ 9 (1)2Sa .. b BSauG 

FLÄCHEN FÜR LAND-U. § 9l1l 18 ea.uG 

FORSTWIRTSCHAFT 

D 
D 
lmnllll 

Flächen l ür die 
Landwirtscholl 

Fläche-n für d ie 
Forstwirtschall 

Flächen 1ür 
Er~!>!er bsgörtnereien 

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN 
UND />,BGRABUNGEN § 911 l 17BBouG 

Fläcnen für 
Aufschüttungen 

Flächen für 
Abgrabungen 

SONSTIGES 
r---, 
L __ .J 

St 

·Go 

1 ' 

Flöchi!"n l St~Uplätze 
und Garagen 

SteHplö.tze GSt 

Garagen GGa 

1 Ebene TGQ 

Besonderen Nlizungs 
r.=="' ;zweck von Flächen ,der 

I ,.---, J durch besonder e 
L__j stcidte-bauliche Gründe 

erfordert wird 

§ 9 (1) 4 •22BBauG 

Geineinschaltsstellp(. 

~meinsc:hailsgorogen 

Till@fgarogll@n 

~ 9 (1} 9 ßBouQo 

D 
BJ 
c 

Von d~r ~bouung 
tre izuha!teride 
Grundstücke 

Abgrenzung untl!f"
schiedlicher Nutzung 

Grenze des röum l. 
Geltungsbereiches 
des l;l,ebouungsplon~s 

Von der B~boÜI..II'lg 
freizuhaUende 
Schutzi täche'n 

Umgre-nzung d.Flöche-n 

§ 9(1)1 0 B BauG 

§ 16 (5) Sa.uNVO 

§ 9(7) ~BouG 

§ 9 (1)24BBouG 

000 
Mit Goeh,· Fahr und L~
tungsrt'Cht•n zu be
lO.steqcle F l äehen 

§ 9 0 )21 BBauG bei deren Bebauung ·§ 9 {51 BBouG 
besonöere baut. Vor-
kehrungen erfordert. sind 

KENNZEICHNUNGEN U. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN 
AUS ANDEREN GESETZEN GEM. § 9 ABS. 6 B BauG 
Im BereiCh des Bebauungsplanes ist ein kaiserzeitliches Urnengräberleid nachgewiesen. Daher sind 
Erdbewegungen aUer Art durch die Grundstücksbesi1zer oder ihre Beauftragten mindestens 

2 Monate vor Baube ginn dem Amt für Vor- und Fr ü hgeschicht e ( Bodend enkmalpftege), 

Meesenring B, 2400 lübeck , schrift l ich anzuzeigen. ( § 1 Absatz 2 und§ 17 des Denkmalschutz
gesetzes vom 18. 9. 1972) 

a ,.. ro J Knick 

' 
Gesetz f i.ir Naturschutz und Landschottspflege § 19 

(Landschaftsp-flegegesetz) vom 16. 4. 1973 

DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER 
FlurstücMsgntnu 

F lunJr~lf 

Gemarkungsgrenze 

Kre-isgrenze 

landesgre-nze 

-- EiqMtumsgrenze 

ln Aussicht g~nomme-ne Grenze 

~ We-gtollendll!' Grenn 

~ Wegfallende oberirdische Versorgungsanlogen 

c:::::::J Vorhandene Gebi::lude 

~ WE-9Ia llende Gt>bb.ude 

#~ 10 oo Hohe ubt>r NN 

t-1L Hanseostodl Lubeck 
/'_, 

~·. -. ..J Sichtdreieck 

== B~Pian Nr.S der Geme i nde 
Krumme sse 

*~ * - *R- Weg fallender Knick 

1. Art 6er baulichen Nutzung 
l.l För di~ 1m t'A-Ge6Jet liegende Bebauun~ KJempauer Straße 

Nr. 23-31 werden die Nutzun«en ~em. \ lf Abs.) Nr, 2,) und S 
ßauNVO a us~eschlossen (S J Abs. 6 BauNVO). 

1.2 Für d..s WA-Cebiet Beidendorfer WeR Nr. 2 wird die NutzunK Kem. 
Ii lf Abs. 3 Ziff. 5 BauNYO au~ognc:hlonen (! 1 Ab~-, ' BauNVO), 

1.3 Für &JJe übri,.en WA-Ceblete werden <ile Nutzungen gem. i • Abs. 2 
ZiU. l~md Abs. ] Nr. 1·5 BauNVO ausgeschlossen 
(t I Abs. 5 und 6 8a.uNVO), 

l.lt ln allen ' ' A·Geb ieten mit Ausnahme de-r Grundstücke an der 
Klempauer Straße Nr. 23 ·)I sind in Wchn&cbluden nleh~ mehr als 
zwei Wohnungen z.ulinl& (f Ii Abs. lj: BauNVO), 

2. Von der &ebawn freizuhaltende FIW.chen 
1e von der ebauun~ reizuha t rundatUcke bzw. 

Grundstücknei le innerhalb der Sichtwinket (Sichtfelder) an den 
Str.aßen1!!inmünc1un.gen sind von JeRiic:her B~uun,. und sichtbehinderndem 
Enwuc:hs von mehr als 0,70 m Höhe Ober Fahrbahnobe-rkante da~.~ernd 
freizuhalten(\ 9 ( I) :!iff. 10 BBa.uG.IIlf (J) S.uNVO, t 911) ZJU. 2.5b 
SBa..G). 

J. Das Anprtanun von Bäumen und Sträuchern 
Oie 1n der Plan:z:e1ehnunz rnlt e1nem Änpflanzunlf~ebct rest~uetzten 
Fl~~n sind mit Snäucllem so dicht zu bepfJa.nzen, daß ~egenUber der 
angr~nz~nden Wohnbebauunz (Garterbe-reich) ~in Siehtschutz entsteht. 
nie Pttanzun& in dauernd zu unterhalten. 
U 9 ( I) Zi l.f. 2'a und b BBauG) 

1.!. H6henlate der baulichen Anlagen 
Oberkante ErdgesctH)ßlübbOden für Wohngebäude mu. 0,,0 m, 
Nebentebiiu~ und Gara~en mu:. 0,20 m über zu&eordnet~r 
Straßenverk~hrsfläche (t 9 (2) BS..uG). 

ji, Traufhöhe 
f'br & GebKude auf dem Grundstück Beidendorier 11e& Nr. 2 Ist eine 
mn. FirsthÖhe (b:z:w. Traufhöhe bei Flachdlichttrn) ~on 6,0 m zulin.lg 
(I 16 Abs. 3 BauNVO), 

'· 
I besonders 

gekervu:eichMten Cebiet (Planzeic:hi'NJ11en ~em. 5 9 (') B&auCI a.ind 
Fenster mit lsoJlerver.:la$lJI'lg vonusehen (\ 9 Abs. l Nr. 2• BßauG), 

7, Sicherun~; der Infrastruktur 
lnnel'halb ae$ &ba.uungsplanbereichH ist di~ fest~esettte bauliehe 
Nunung rrst zulbdR, wenn die Vorfh.ntrilu~en fOr Schmuu~ 
Re~enwasser ~rstellt sind und dlt! KJiranle~e um die Jc:a.pa.zltät zur 
Aufnahme der Abwässt!r aus dem ßau~~:eb.let erweitert und ln Setrieb 
~enommen wot"den Und (f 'a (1) B8auG), 

II . f~M llber" cüe i&6ere CesWtune Mulic:ner,..... 

' ' (4) B&ue, t lll (1) lBO und i I des Gesetzes Uber baugestalter tsc:M 
Festaettungen vom 11 .11 .1911 

!auSioffe 
Im P._nuf'C•&ebiet sind die Außenwände der Gd>iude in Ziqelmauerwerk 
einheitlich in roler bis bra.ur.er Fa.rbgebu~ zu errichten. 
RAL )00,, 3007, 300'l1 3011 , J0l3, 1016, 100), !GOlf, 1007, $00!, !01 J, 
8012,101,,1016, 10211 

'· Einfriediltungen 
An aen Ven.:ehrsflicben bi~o 11\U., 0,10 m Höhe, an den übrigen 
Grundstücksgrenzen bls max. 1,20 m H!She zuläuig. Seim Einbau "Von 
Müllst11nden bzw. ·IChränken in die Pfeiler von Elnfriedl!ungen I m 
Berrkh der Zufahrtstore können für d~ae entsprechend hohe Pfeiler 
zutelusen werden. 

SATZUNG DER HANSESTADT LUBECK 
8 E 8 A U U N G S P L A N N R.13 0 1 0 0 
KRUMMESSE- STRATENKOPPEL • • 
Aufgr\JnQ des§ J'J des Bund•sbougesetles ( 8BauG l in Mt f:assuncJ d• r Bekanntmachung vom 1.!1 AugulOI: 1976 
( BGBI.\S.1l56)zul et z:t geändert durch Geset1 z ur BeseMeuni9u~ ,.-on Ve-rfahrten und zur Er teu::hteruw 
von lrwtstitionsvorhal:»n im StiJdtfbour~cht vom 6.Juli 1!79 ( IGBI.I S. g,g). [bei bou9fsto.lt.md\en Ftost&et • 
zung•n zui<i:Uzl ich § 11!Ab5 .1 d~r LondesboUOfdnung in d•r Fa•liSung der e.konntmachung vom20. Junil975 
( GVOBI 'Sc:h \.- H . $ . 1 ~1), zuldz:t geänder t durch Ge5et~ vom ! 6 .. Mi:i(%.1982 ( G'iOB I.Scht-H.S. 66 )i. 'r' m . § t 
des Guet:r:es über baugestallerischi!" Fest..a:un~n vC)f'rl 11. Hcw_ltfftbar 1981 ( GVOBI .Schl. • H . S. 249 )] w i rd 
no.cl'l 8.-schlußtassul\Q d urch die- Bürger&chatt der ticn&estadt lübec:ll vom 10 . 6. 198 2 und 
...om ( Äru::le·rungsbe-s.chluß 9«m Erlaß des innenminist•rs vOrn l folgende Sat2uog 
über den Be-bo-.u.mg5Pion t<tr. 13.01.00 tür dc::ls Gebi ~t Krummesse-Stratenkoppel , besteh en d aus der 

Plon~elchnung ( Teil A ) un d dt>m le• t ( Teil 8)
1 

erlass•n . 

Dl• G4-rwhmt~ung di~ Satzung Ublf<r de-n S.bouurw;lsplon Nr. \3. 01 .00, LUbotck,ciM 
bftt~hfnd OIA der Pi onzeichnung ~d dem Text, 'lllll,.ITdf' na"ct. § II 88auG 

2J. . AUG.1983 

mit EriaB O.s tnnrnmin1slen vom 8 .1 2.1982.Az .. IV 810c ·S12.113·3{13.01.00) 

u ."Hinweise 3 u .4 e rt e-Ilt . 

0.. Erfüllung df'r Auftogen lwurdof- m it .Er loA dH lnne-nmint$1MS 
~9. 8 . \983 , .ot.z. : IV·810c-512.1 13 -3 ,batötigt 
Otwe Sotzung wird hl4!'rm~ ou.sget.rtigt. 

Enlworf.n und autg«t.t.- lt m::ld't §& -' und 9 9BouG aut d« GtundlOQ.i!" 
~ AutateUung5bftr;hlua.ns o.r-8~ ... 5dlaff vom 11. 7. 1968 

L.S. 

Ot'f kotot.tffmäfh~ a..tand am 6 . 8 . 1982 sowie dte gt'Omf'trischen 
F"U~n9ft" d..- ntou.n siOdteboul ichen P!anurtg wltfden a~ richttg 

bfs.c~nuat. 

Oie trUhzeitiqt' Bürgerb«"t•lllgung: nac:h § 2o Ab5. 2 BBQ.uG 1976 / 
1979 1st om 26.7.1978 Qis i!l:l~ -- durc:hgtfütvt wordm . f 
Auf Buchfuß der BUrgl!'rschatt vom --- ist nach § 1o Ab• 
'Nr. 2 BBauG 1976119?9 von der trüh zeit•gn"' Bür9erb~teili 9ung 

obges•h•n word~n . 

o.r Entwurf dft ~uUI'"?splan~ Nr 13.01 .00 ,bHtf'h«''d aus 0... 
P l anuoichnuno;~ und o.m T•.-:t, W»wie d1• Seogtundung ha~n 1n .:;t,.r 
l•i t vom 2.11 . 1981 bis ..:um 2.1 2.1ga1 noch vorheri~ am22 .1 0.1981 
obg9$chiOSWfWI' B~onntmCL~:hung m1t dem Hin~s. daß Anr~Ut'l'l)m 

und &e>o.ntllen in d•r A4st•gungsfr ist ~ltMd gt'mcchl ~rden 

L.S. 

LS 

L.S. 

könMr'l, öfiH!i lieh o~I~Pn L.S 

Ott- ße>gtündunQ zum B.t)auunqsp~an wurdP m1t 8f'Sehlutl df'r 
BiJr9t11"Sd\Oit vom 10 . 6 .19 8 2 9ft'11t1gt 

~- bftl et'loerld aus 0... Ptanuichnun9 
t T,.t A) und dotm l•at Cl•il 8 ), 1st am 8. g ,1 983 ft'llt der 
bfttiritf«J ~anntmachung ~ Gtont+wntguno sowie des Ort.s 
und ..- l~t I:Mf Eu'l~ithtm6ohch\wit rtochtsvt'f'bindhch pwor.a.n. 
Der hbauUft95PtOf'l könn \IOn dies.m le1tpunk1 an zusam~ 
mit ~n.r Be-gründung YOt'l j.otormonn elrn,;1He-h•n we-rden. 

LS 

LS 

GEZ .DR. KNÜPPEL 

D«l 

LUbKk,d.,., 1. OKT. 198 2 
o.r S•not ~ Honsc!stadt Lübedc 

Stodtptcinungsamt 
iV t.A.. 

GEZ.SCHM_!ET GEZ.FRIEDR!SH 
(SCHM ID_l [_fl I il 

Lübtdc,den 26 . 6.1 982 
Kolas\.rornt 

t.V. 

GEZ. ALPEN 

Lübtoc;k ,df'n I. 0KT. 1982 
De-r SPnot der HICI~todt Lübedl 

!)tad tplanungsomt 
I. .4 . 

GEZ . FRIEDRICH 
I FRIEDR I :HJ 

LübPck,dfon 1. OKT. 1982 
O<H . 5Pnat ~ Harll'fttadt Lü~k 

Stod1planungsamt , .. 
GEZ .FRlEORICH 

{ FRIEDR ICHl 

l tibf'dt,Mn I. OKl. 1982 

. o.r S«~ot 4et ~todt Lu~k 
Sl<ldtjll-1 

i ..... 

GEZ .~f 

. I F_R~!-"1 -'::-:---j 
Lübtd,dftl 8. SEP. 1983 
0...: s.not ctotr ~odt l:üb.o. 

StaG.tplonunoSomt 
1. A. . 

GE:Z . FR l EOR ICH 

{ FR I EDR IC H ) 
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